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Liebe Mitglieder und Freunde des Heimatvereins. Mit diesem Museumsbrief wollen wir Sie 

über das Heimatmuseum im Schloss zu Werdorf und über Neuigkeiten in der Museumsarbeit 

informieren. Dazu zählen die Aktivitäten des Vereins sowie Exponate im Museum. Wir hof-

fen, Ihnen damit die Museumsarbeit ein Stück näher zu bringen. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Ihr Erhard Peusch, Ehrenvorsitzender des Vereins für Heimatgeschichte 1980 Werdorf 

 

Open-Air-Konzert 

Der VfH hatte am 11.09 um 19 Uhr zu 

einem Open-Air-Konzert mit den be-

kannten Gitarristen Patrick Steinbach 

& Michael Diehl in den Schlosspark 

eingeladen. Bei gutem Spätsommer-

wetter wurde den Besuchern ein stim-

mungsvolles Gitarrenkonzert geboten, 

was sie mit viel Applaus bedachten. 

 

Tag des offenen Denkmals 

Am Sonntag dem 12.09. fand der Tag des offenen Denkmals statt. Er hat 
in diesen diesem Jahr das Motto: „Sein & Schein - in Geschichte, Archi-
tektur und Denkmalpflege“. 

Der Schein trügt, Mehr Schein als Sein oder Die Welt urteilt nach dem 
Scheine – viele Sprichwörter greifen das Verhältnis von Täuschung und 
Wirklichkeit auf. Ob Magie, Historienfilme oder das Berliner Schloss im 
Wiederaufbau, in vielen Lebensbereichen werden wir Teil einer „vorge-
täuschten“ Wirklichkeit. Doch warum lassen wir uns so gerne verzau-
bern, verblüffen und hinters Licht führen? Nicht erst seit Social Media 
spielen wir mit unserer Wahrnehmung. Was in der Antike beginnt, findet 
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in der Kunst und Architektur des Barocks seinen Höhepunkt und strahlt 
bis in die Gegenwart. 

Deshalb wollte sich der Heimatverein am Tag des offenen Denkmals 
2021 mit Illusionen, Täuschungen und der Originalität unseres Denk-
mals, dem Werdorfer Schloss, beschäftigen. Doch Corona hat uns wie-
der einen Strich durch diese Veranstaltung gemacht und sie musste lei-
der ausfallen. 

 

Kutscherstube 

Die Kutscherstube ist in die Jahre gekommen. Sie wurde 1998 mit viel 
Eigenleistung der Mitglieder zu einem schönen Vereinsraum hergerich-
tet, und hat in all den Jahren dem Verein gute Dienste geleistet. Jetzt hat 
der Vorstand beschlossen den Raum nach 23 Jahren zu renovieren und 
neue Tapeten anzubringen. Fleißige Hände sind jetzt dabei vorbereiten-
de Arbeiten auszuführen. So wurde die Küche abgebaut, die alten 
Schränke, die Wandpaneelen, sowie die Tapeten entfernt. Teile der Ar-
beiten werden dann von Fachfirmen ausgeführt. 

 

Aartalsee - Wanderung 

Der VfH hatte am 
26.09. zu einer 
Wanderung rund 
um den Aartalsee 
eingeladen. Die 
Wanderung be-
gann bei schö-



nem Wetter um 10 Uhr auf dem Parkplatz am Seehof. Der ca. 11 km 
lange Aartalsee-Panoramaweg ist eine romantische Wandertour mit im-
mer wieder schönen Ausblicken auf den See. Eine Marketenderstation 
zur kleinen Stärkung gab es am Hubertusplatz. Am Wegesrand waren 
unter anderem naturhistorische Schönheiten, wie z.B. die „Alten Eichen“ 
und die „Adlereiche“ zu bewundern. Um 13 Uhr trafen sich die „müden“ 
Wanderer im Restaurant „Seehof“, um sich dort für den Heimweg zu 
stärken. 

 Spinnstubb 2.0 

Offenes Handarbeitstreffen: Das monatliche Treffen der Spinnstube fin-

det wieder an jedem letzten Montag im Monat von 19-21 Uhr statt. Die 

Interessierten treffen sich im Hohenlohe Saal. Gäste sind immer herzlich 

willkommen. 

Wer weiß denn so was? 

Heute wollen wir wieder ihr Wissen testen, und zwar mit einer alten Wer-

dorfer Bezeichnung. In der August-Ausgabe hatten wir gefragt, wer oder 

was verbirgt sich hinter dem Begriff „Hansgedrauel“: das sind natürlich 

die schönen roten Johannisbeeren, aus denen sich so viele leckere Sa-

chen machen lassen. 

Unsere heutige Frage lautet: wer oder was steht für den Begriff „Feeh-

ring“. Viel Spaß ! Die Lösung finden sie in der Oktober-Ausgabe. 

 

Sonstiges 

Wir treffen uns wieder samstags von 10 – 12 Uhr, um Museumsarbeiten 

auszuführen. Dies aber unter Beachtung der entsprechenden Corona-

Vorschriften. Maske ist nach wie vor Pflicht. 

Besuchen Sie uns auf: www.heimatverein-werdorf.de 

Hier erhalten sie alle aktuellen Informationen. 

Vielen Dank 
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